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Text: 
 
Psalm 23  
1 Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 2 Er weidet mich auf einer 
grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. 3 Er erquicket meine Seele. Er 
führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. 4 Und ob ich schon 
wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, dein 
Stecken und Stab trösten mich. 5 Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht 
meiner Feinde. Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein. 6 Gutes 
und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben im 
Hause des HERRN immerdar. 
 
Hebräer 5  
12 Denn obgleich ihr der Zeit nach Lehrer sein solltet, habt ihr es wieder nötig, 
dass man euch lehrt, was die Anfangsgründe der Aussprüche Gottes sind; und ihr 
seid solche geworden, die Milch nötig haben und nicht feste Speise. 13 Wer 
nämlich noch Milch genießt, der ist unerfahren im Wort der Gerechtigkeit; denn er 
ist ein Unmündiger. 14 Die feste Speise aber ist für die Gereiften, deren Sinne 
durch Übung geschult sind zur Unterscheidung des Guten und des Bösen.  
 
Johannes 10  
11 Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.  
 
Phillipper 4 
19 Mein Gott aber wird allen euren Mangel ausfüllen nach seinem Reichtum in 
Herrlichkeit in Christus Jesus.  
 
Johannes 7  
37 Wenn jemand dürstet, der komme zu mir und trinke! 38 Wer an mich glaubt, 
wie die Schrift gesagt hat, aus seinem Leib werden Ströme lebendigen Wassers 
fließen. 39 Das sagte er aber von dem Geist, den die empfangen sollten, welche 
an ihn glauben; ...  
 
Matthäus 11  
28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will ich euch 
erquicken! 


